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Beschluss (gegen die Stimmen von Die Grünen - rosa liste und Stadträtin Haider):

1. Die Ausführungen zu den notwendigen Stellenzuschaltungen im Bereich der 

Kreditorenbuchhaltung bei verschiedenen Instituten des Kulturreferats wie 

auch im Bereich der Debitorenbuchhaltung bei der Münchner Stadtbibliothek 

werden zur Kenntnis genommen.

2. Das Kulturreferat wird daher beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 

Haushaltsmittel für die Stellenzuschaltung im Bereich der 

Kreditorenbuchhaltung

i. H. v. 40.770 € (Personalauszahlungen 40.170 €, laufende Arbeitsplatzkosten 

600 €) im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2019 bei der Stadtkämmerei 

und dem Personal- und Organisationsreferat (Personal) anzumelden.

Das Kulturreferat wird beauftragt, die Einrichtung von 0,79 VZÄ sowie die

Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.

Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen 

zusätzlich zu den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und 

Beihilferückstellungen in Höhe von etwa 16.068 € (40% des JMB).

Die Zuordnung erfolgt zunächst beim Produkt 36111000 „Overheadkosten

Referats- und Geschäftsleitung“. Die Mittel werden dann im Rahmen der 

Haushaltsplanung den jeweiligen Produktbudgets zugeordnet.

Das Produktkostenbudget 36111000 erhöht sich um 56.838 €, davon sind 

40.770 € zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget).

3. Das Kulturreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel 

für die Stellenzuschaltung im Bereich der Debitorenbuchhaltung der Münchner 

Stadtbibliothek i. H. v. 53.710 € (Personalauszahlungen 52.910 €, laufende

Arbeitsplatzkosten 800 €) im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2019 bei 

der Stadtkämmerei und dem Personal- und Organisationsreferat (Personal) 

anzumelden.
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Das Kulturreferat wird beauftragt, die Einrichtung von 1,0 Stellen sowie die 

Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.

Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen 

zusätzlich zu den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und 

Beihilferückstellungen in Höhe von etwa 21.164 € (40% des JMB).

Das Produktkostenbudget 36272100 „Münchner Stadtbibliothek“ erhöht sich 

um 74.874 €, davon sind 53.710 € zahlungswirksam

(Produktauszahlungsbudget).

4. Das Mehrjahresinvestitionsprogramm 2018–2022 wird wie folgt angepasst:

alt:

Bewegliches Anlagevermögen, Einrichtung und Ausstattungsgegenstände, 

Unterabschnitt 3000, Maßnahmenummer 9330, Rangfolgenummer 001

(EURO in 1.000)

Gesamt

kosten

Finan

zierung

bis

2017

Programmz

eitraum 

2018–2022

2018 2019 2020 2021 2022 2023 Rest-

finanzierung 

2024 ff.

935 177 0 147 27 30 30 30 30 30 0

neu:

Bewegliches Anlagevermögen, Einrichtung und Ausstattungsgegenstände, 

Unterabschnitt 3000, Maßnahmenummer 9330, Rangfolgenummer 001

(EURO in 1.000)

 Gesamt

-kosten

 

Finan-

zierung

bis

2017

Programmz

eitraum 

2018–2022

2018 2019 2020 2021 2022 2023 Rest-finanzi

erung 2024 

ff.

935 179 0 151 27 32 30 30 30 30 0
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alt:

Bewegliches Anlagevermögen, Einrichtung und Ausstattungsgegenstände, 

Unterabschnitt 3520, Maßnahmenummer 9330, Rangfolgenummer 001

(EURO in 1.000)

Gesamt-

kosten

Finan-

zierung

bis

2017

Programmz

eitraum 

2018–2022

2018 2019 2020 2021 2022 2023 Rest-

finanzierung 

2024 ff.

935 599 0 504 112 107 95 95 95 95 0

neu:

Bewegliches Anlagevermögen, Einrichtung und Ausstattungsgegenstände, 

Unterabschnitt 3520, Maßnahmenummer 9330, Rangfolgenummer 001

(EURO in 1.000)

Geamt-

kosten

Finan-

zierung

bis

2017

Programmz

eitraum 

2018–2022

2018 2019 2020 2021 2022 2023 Rest-finanzi

erung 2024 

ff.

935 601 0 506 112 109 95 95 95 95 0

Das Kulturreferat wird beauftragt, die in 2019 einmalig notwendigen 

Arbeitsplatzeinrichtungskosten in Höhe von jeweils 2.370 € zum 

Haushaltsplan 2019 anzumelden.

5. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Beschlussfassung erfolgt in der Vollversammlung des Stadtrates.


